
 

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
Schritte zum Beruf 
 
Nachdem ich mich mit meinen Interessen und Begabungen auseinandergesetzt habe, 
unternehme ich folgende Schritte: 
 
1. Schritt: Ich sammle grundsätzliche Informationen 

Welche Berufe geben mir die Möglichkeit, das zu tun, was ich am liebsten mache, 
was ich am besten kann? 

 
Ich informiere mich im Berufsinformationszentrum BIZ der Berufs- und Laufbahn-
beratungsstelle, melde mich zu einer Beratung an, rede mit den Eltern, der 
Lehrerin oder dem Lehrer, lese Broschüren, schaue Videos/DVDs an, besuche 
Informationsveranstaltungen. 

 
2. Schritt: Ich bemühe mich um einen Schnuppereinblick 

... aber erst, wenn ich bei Schritt 1 aktiv gewesen bin und mit der Schnupperlehre 
überprüfen will, ob der Beruf zu mir passt. 

 
3. Schritt: Ich mache mich auf die Suche nach einer Lehrstelle 

Adressen bekomme ich bei meiner Berufsberatungsstelle oder im Internet 
(www.lena.zh.ch oder www.berufsberatung.ch), und zwar jedes Jahr ab Anfang 
September. 

 
 

... übrigens: 
Der Lehrstellennachweis LENA ist ein Adress-Service über die offenen Lehr-
stellen. Er hilft den Jugendlichen, bei der Lehrstellensuche einen Überblick 
zu erhalten über die Lehrstellen, welche jedes Jahr in rund 250 Berufen ange-
boten werden. (Damit man sich in der Fülle der Angebote nicht verliert, kann 
eine vorgängige persönliche Berufsberatung hilfreich sein.) 
 
Der LENA ist nach Berufen, Kantonen und Bezirken gegliedert und wird jeweils 
durch die Berufsberatung aktualisiert. 

 
Die Lehrfirmen ihrerseits haben die Möglichkeit, freie Lehrstellen im LENA bekannt 
zu machen. 
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